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Bad Griesbach. Ein junger
Schwan hat vergangene Woche
am Samstag die Feuerwehr Bad
Griesbach beschäftigt: Das Tier
war auf einer Terrasse im Stadtteil
Bad Griesbach-Therme gelandet
und konnte von dort aus seinen
Weiterflug nicht mehr antreten.

Wie die Wildvogelhilfe im Land-
kreis Passau erläutert, benötigen
Schwäne zum Abheben eine An-
laufstrecke von mindestens 35
Metern – Platz, der dem Tier an
seinem unfreiwilligen Landeort
fehlte. Kurzerhand wurde die
Feuerwehr hinzugezogen, um

Ach du lieber Schwan!
Tierischer Feuerwehreinsatz im Bad Griesbacher Kurgebiet: Einsatzkräfte befreien jungen Schwan von Hotel-Terrasse

ihm aus seiner misslichen Lage zu
helfen.

Die Einsatzkräfte rückten zu-
nächst mit dem Kommandowa-
gen zur Erkundung aus. Nachdem
klar war, dass für die Rettung des
Tiers mehr Personal nötig sein

würde, wurden weitere Kräfte
nachalarmiert. Die Feuerwehrleu-
te konnten den Schwan schließ-
lich behutsam sichern.

Um sicherzustellen, dass das
Tier unverletzt war, wurde per Vi-
deo die fachliche Einschätzung

der Wildvogelhilfe des Landkrei-
ses Passau eingeholt. Nach deren
Freigabe wurde der Schwan zum
nahe gelegenen Kurweiher ge-
bracht und dort wieder in die Frei-
heit entlassen.

Schon kurz nach seiner Ankunft

drehte der junge Schwan ent-
spannt seine ersten Runden auf
dem Wasser – ein Zeichen dafür,
dass er den Zwischenfall gut über-
standen hatte. Für die Einsatzkräf-
te endete damit ein weiterer tieri-
scher Zwischenfall mit glückli-
chem Ausgang. − red

Bad Griesbach. 6368 Personen
haben im vergangenen Jahr an
den Fußballfahrten und Veran-
staltungen der Pomperlbuam teil-
genommen – ein Plus von 35 Pro-
zent. Diese stolze Bilanz präsen-
tierte Gerhard Rieger, Präsident
des FC Bayern Fanclubs, bei der
Jahreshauptversammlung. Den
beeindruckenden Rück- und Aus-
blick des Vereins verfolgten in der
Stockhalle 176 der aktuell 2162
Mitglieder.

176 Mitglieder begrüßte Präsi-
dent Gerhard Rieger zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung in
der Stockhalle, darunter Bürger-
meister Jürgen Fundke, den Eh-
renpräsidenten Manfred Wagner,
Stadtrat Josef Fischer sowie zahl-
reiche Vereinsvorstände örtlicher
Vereine. Mit 2162 Mitgliedern be-
legen die Pomperlbuam nach wie
vor Platz acht der größten FC Bay-
ern Fanclubs in Deutschland, wie
Rieger bekannt gab.

2035 Personen feuerten
FCB bei CL-Spielen an

Klar, dass die Fans auch live mit
ihrem Verein mitfiebern wollen.
So sind in den vergangenen zwölf
Monaten bei den Fußballfahrten
in die Allianz Arena und zu den
Champions League Spielen 2035
Personen mitgefahren. Beim ge-
meinsamen Fußball-Schauen in
der heimischen Stockhalle wur-
den darüber hinaus 1393 Perso-
nen gezählt.

Rieger bedankte sich bei der Fir-
ma Altmannsberger für das Koor-
dinieren und Durchführen der
Fahrten und Ausflüge und blickte
auf das umfangreiche Programm
im abgelaufenen Jahr zurück: Die
Pomperlbuam haben die Brauerei
Hacklberg besichtigt, am Gala-
abend der Leukämiehilfe Passau
teilgenommen, den Christkindl-
markt in Wasserburg besucht,
einen Stand bei der Bad Griesba-
cher Waldweihnacht betrieben
und die Neujahrsfeier in der
Stockhalle ausgerichtet. Außer-
dem standen auf dem Programm:
Baden in der Wohlfühl-Therme,
eine Fackelwanderung, Ripperles-
sen, das Starkbierfest mit 340 Gäs-
ten, eine Einkaufsfahrt nach Re-

gensburg, der Tierpark in Mün-
chen, ein Urlaub am Gardasee, die
30-Jahr-Feier der Red Bulls Tau-
benbach, Grillfeier und Stecker-
fischessen, das Donauinselfest in
Wien, eine Biergartentour in
München, Kartfahren, die Ge-
nussmeile im Wienerwald, eine
Wanderung durch die Saußbach-
klamm, das Münchner Oktober-
fest und ein Frühschoppen im
Ikuna-Park. Sportlich hoch her
ging es bei der Dorfmeisterschaft
der Stockschützen des TSV Karpf-
ham, beim vereinseigenen Stock-
turnier und bei der Dorfmeister-
schaft der Reservisten Karpfham
im Luftpistolenschießen.

Besonders heraus hob Rieger
den jährlichen Vereinsabend auf
dem Karpfhamer Fest, zu dem
heuer 670 Pomperlbuam und 34
Mitglieder des befreundeten FC-
Bayern Fanclubs Natternbach in
Karpfhamer Hütt’n gekommen
waren. „Bei Ausflügen und Veran-
staltungen waren es 2960 Perso-
nen“, zählte Präsident Charly Rie-
ger auf. „Bei allen Aktivitäten über
das ganze Jahr insgesamt 6368
Personen, 1665 mehr als im ver-
gangenen Jahr“, zog er stolz Bi-
lanz. Die Pomperlbuam sind da-

Ein Leben für den FC Bayern
Pomperlbuam-Präsident zieht stolze Jahresbilanz

für bekannt, dass sie neben ihren
vielseitigen Aktivitäten gleichzei-
tig auch viel Gutes tun. So haben
sie im vergangenen Jahr 6500 Euro
gespendet.

Pomperlbuam
spendeten 6500 Euro

Gerhard Rieger bat die Versam-
melten um einen Moment des Ge-
denkens an neun verstorbene Mit-
glieder und bedankte sich im An-
schluss besonders bei den Pom-
perlbuam, die im Namen des Ver-
eins jeweils mit einer kleinen
Abordnung an den Beerdigungen
teilnehmen.

Sein besonderer Dank galt Ar-
min Martikke, der nach dem Tod
von Marc Sierian die Betreuung
der Homepage übernommen hat,
außerdem dem Ehrenpräsidenten
Manfred Wagner für seine Tätig-
keit im Arbeitskreis Fan-Dialog,
Silvia Wagner für das Verschicken
der Geburtstagskarten, Tontech-
niker Artur Zitzelsberger und dem
Büroteam, zu dem neben Rieger
selbst auch Verena Sagmeister,
Lukas Wagner und Erwin Kubicki

gehören. Besonders bedankte
sich der Präsident aber auch beim
gesamten Team, beim ASC mit
Vorstand Erwin Schraml sowie al-
len Helfern und Unterstützern.

Kassier Armin Martikke gab
einen Überblick über die Finan-
zen des Fanclubs und die Kassen-
prüfer Kerstin Wagner und Mi-
chael Aigner bestätigten eine ein-
wandfreie Kassenführung. Auf
ihren Antrag wurde die Vorstand-
schaft einstimmig entlastet.

Im Anschluss warf Präsident
Charly Rieger schon einen Blick
auf das kommende Jahr. So wird
es unter anderem eine Neujahrs-
feier in der Stockhalle geben (3.
Januar), ein Ripperlessen im Gast-
haus Göttlinger (30. Januar), das
Starkbierfest mit „Die Kult Briada“
(14. März), eine Fahrt nach Dres-
den (18. bis 21. Mai) und die 40-
Jahrfeier der Pomperlbuam in der
Stockhalle. Geplant sind außer-
dem ein Besuch in der Wohlfühl-
Therme sowie eine Fahrt zu einem
Basketballspiel des FC Bayern
München in der neuen SAP-Arena
in München. − bb

Wiedersehen nach 47 Jahren Realschule
Bad Griesbach. Ein Klassen-
treffen 47 Jahre nach Verlas-
sen der Staatlichen Real-
schule Griesbach i. Rottal
fand kürzlich im Huckenha-
mer Stadel in Bayerbach
statt. Von den ehemaligen
22 Schülern der damaligen

Abschlussklasse 10 bK mit kaufmännischem Schwerpunkt trafen sich
15 Mitschüler. Ein Klassenkamerad ist leider schon verstorben. Der
damalige Klassensprecher Hans-Peter Panny (9.v.l.) organisierte die-
ses Treffen. Viele Erinnerungen und Anekdoten aus der vierjährigen
Realschulzeit lebten wieder auf. Es wurde vereinbart, dass man sich in
drei Jahren zum „50-Jährigen“ wieder treffen werde. − red/Foto: red

PERSONEN UND NOTIZEN

Bad Griesbach. Auch in diesem
Jahr konnte das Hotel Drei Quel-
len Therme in Bad Griesbach ins-
gesamt 2500 Euro aus der Heidi
Reichenberger Stiftung weiterge-
ben, um bedürftige Familien und
Kinder aus der Region zu unter-
stützen. Möglich machen dies die
Hotelgäste, die freiwillig jeweils
einen Euro oder mehr pro Aufent-
halt gespendet haben, wofür sich
Gastgeber Gerhard Lidl herzlich
bedankt. Er durfte die Spenden

persönlich an Theresa Humer,
Hausleitung des Ronald McDo-
nald Hauses und der Oase Passau,
und Pfarrer Gunther Drescher
überreichen – ein Moment voller
Dankbarkeit und Herzenswärme.
Diese Hilfe stammt von der „Heidi
Reichenberger Stiftung“, für wel-
che die Hotelgäste spendeten. Die
Stiftung besteht seit mehr als 25
Jahren und unterstützt jedes Jahr
vor allem Familien und Kinder in
und um Bad Griesbach. − red

Hotelgäste spenden
2500 Euro für Kinder

Übergabe ans Ronald McDonald Haus

Wieder frei: Der Schwan dreht entspannt seine Runden im Kurweiher.Auf einer Terrasse wartet der Schwan geduldig auf seine Retter. Behutsam gesichert zurück zur „Startbahn“. − Fotos: FF Bad Griesbach

Die Vorstandschaft der Pomperlbuam präsentierte bei der Jahreshauptversammlung einen beeindruckenden
Rück- und Ausblick: (v. l.) 3. Präsident Gerhard Dombrofski, Kassier Armin Martikke, Schriftführerin Daniela
Höchtl, Präsident Charly Rieger und 2. Präsident Lukas Wagner. − Foto: Hasbauer

Gastgeber Gerhard Lidl (links) durfte die Spenden persönlich an Theresa
Humer (Mitte), Hausleitung des Ronald McDonald Hauses und der Oase
Passau, und Pfarrer Gunther Drescher (rechts) überreichen. − Foto: red


